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Vertragsinformationen 

 
1. Vertragspartner 
Versicherer: 
R+V Allgemeine Versicherung AG (kurz R+V), Raiffeisenplatz 1, 65189 
Wiesbaden, Sitz der Gesellschaft: Wiesbaden, Handelsregister Nr. HRB 
2188, Amtsgericht Wiesbaden 
Versicherungsvermittler: 
assona GmbH (kurz assona), Lorenzweg 5, 12099 Berlin 
Sitz der Gesellschaft: Berlin, Handelsregister Nr. HRB 87194, Amtsgericht 
Berlin 
Der Vermittler ist berechtigt, Anzeigen, Willenserklärungen und Zahlungen 
des Versicherungsnehmers entgegenzunehmen und verpflichtet, diese un-
verzüglich an den Versicherer weiterzuleiten. Der Eingang beim Vermittler 
ist rechtlich gleichbedeutend mit dem Zugang beim Versicherer. 

2. Weitere Ansprechpartner 
Die R+V beauftragt assona als Vermittler mit der Vertragsverwaltung und 
der Bearbeitung aller Versicherungsfragen. Im Schadensfall wenden Sie 
sich bitte an die assona GmbH, Postfach 51 11 36, 13371 Berlin, Telefon: 
030 208 666 44. 

3. Ladungsfähige Anschriften des Vertragspartners/Vermittlers 
Die ladungsfähigen Anschriften sind unter Ziffer 1 genannt. 

4. Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers und Anschrift der zu-
ständigen Aufsichtsbehörde 
Die R+V betreibt alle Zweige der Schadens-, Unfall- und Rückversicherung 
sowie die Vermittlung von Versicherungen aller Art. 
Zuständige Aufsichtsbehörde: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsauf-
sicht, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn  

5. Garantiefonds 
Ein Garantiefonds ist gesetzlich nicht vorgesehen. 

6. Wesentliche Merkmale der Versicherungsleistung 
Der Leistungsumfang ergibt sich aus dem Antrag oder dem Angebot. Es 
gelten die zu Vertragsbeginn gültigen und Ihnen zuvor ausgehändigten 
Versicherungsbedingungen. 

7. Gesamtpreis der Versicherung 
Der Gesamtpreis enthält eine Vergütung für die Tätigkeit der Beratung und 
Vermittlung. Die Vergütung erfolgt ausschließlich in Form einer Provision. 
Bei dem im Antrag oder im Angebot genannten Preis handelt es sich um 
den Beitrag gemäß vereinbarter Zahlweise inklusive der Versicherungs-
steuer. 
Der vom Gesetzgeber erhobene Versicherungssteuersatz beträgt zurzeit 
in der Schadensversicherung allgemein 19 %. 

8. Zusätzlich anfallende Kosten und/oder Gebühren 
Für Tätigkeiten, die über die gewöhnliche Verwaltung Ihres Vertrags hin-
ausgehen, stellen wir Gebühren in Rechnung, insbesondere Gebühren für 
Mahnungen, für Lastschriftrückläufer und angemessene Geschäftsgebüh-
ren bei Rücktritt vom Vertrag wegen Nichtzahlung des Erst- oder Einmal-
beitrags. Hierzu verweisen wir auf § 39 Abs. 1 S. 3 des Versicherungsver-
tragsgesetzes (VVG) in Verbindung mit den dem Vertrag zugrunde liegen-
den Bedingungen. 

9. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und Erfüllung 
Angaben zur Fälligkeit des Beitrags finden Sie in den dem Vertrag zu-
grunde liegenden Bedingungen. 
Sie haben Ihre Pflicht zur Zahlung des Beitrags erfüllt, wenn die Zahlung 
bei uns eingegangen ist. Das ist bei Zahlung im Wege des Lastschriftver-
fahrens die wirksame Belastung Ihres Kontos. Sie haben dafür zu sorgen, 
dass der Beitrag zum Zeitpunkt der Fälligkeit von Ihrem Konto abgebucht 
werden kann, also ausreichende Kontodeckung besteht. 

10. Angaben zum Vertragsabschluss, zum Beginn der Versicherung 
und des Versicherungsschutzes sowie zur Antragsfrist 
Der Vertrag mit uns kommt zustande, wenn wir den von Ihnen gestellten 
Antrag auf Abschluss eines Versicherungsvertrags annehmen. Dies ge-
schieht, indem wir Ihnen den Versicherungsschein oder eine ausdrückliche 
Annahmeerklärung übersenden und dieser/diese Ihnen zugeht. Der Versi-
cherungsschutz beginnt mit der Einlösung des Versicherungsscheins 
durch Zahlung des Erst- oder Einmalbeitrags und der Versicherungssteuer, 
jedoch nicht vor dem vereinbarten Zeitpunkt. Wird der erste Beitrag erst 
nach diesem Zeitpunkt eingefordert, alsdann aber ohne Verzug gezahlt, so 
beginnt der Versicherungsschutz mit dem vereinbarten Zeitpunkt. Die An-
gaben zum Beginn der Versicherung ergeben sich im Übrigen aus dem 
Antrag oder dem Angebot sowie den dem Vertrag zugrunde liegenden Be-
dingungen. Eine Frist, während der Sie an den Antrag gebunden sind, be-
steht nicht. 

11. Widerrufsrecht 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 30 Tagen ohne Angabe 
von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist be-
ginnt, nachdem Sie den Versicherungsschein, die Vertragsbestimmungen 
einschließlich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen, die weiteren 
Informationen nach § 7 Absatz 1 und 2 des Versicherungsvertragsgeset-

zes (VVG) in Verbindung mit den §§ 1 bis 4 der VVG-Informationspflichten-
verordnung und diese Belehrung jeweils in Textform erhalten haben. Für 
Verträge im elektronischen Geschäftsverkehr beginnt die Frist jedoch nicht 
vor Erfüllung unserer Pflichten gemäß § 312 i Absatz 1 Satz 1 des Bürger-
lichen Gesetzbuchs in Verbindung mit Artikel 246 c des Einführungsgeset-
zes zum Bürgerlichen Gesetzbuch. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt 
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an 
die assona GmbH, Postfach 51 11 36, 13371 Berlin. 
Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz und 
wir erstatten Ihnen den auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs entfallen-
den Teil der Beiträge, wenn Sie zugestimmt haben, dass der Versiche-
rungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den Teil des Bei-
trags, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, dürfen wir in 
diesem Fall einbehalten; dabei handelt es sich um einen Betrag, der sich 
wie folgt errechnet: 
Anzahl der Tage, an denen Versicherungsschutz bestanden hat, multipli-
ziert mit 
 1/30 des monatlichen Gesamtbeitrags bei monatlicher Beitragszah-

lung bzw.  
 1/90 des vierteljährlichen Gesamtbeitrags bei vierteljährlicher Bei-

tragszahlung bzw. 
 1/180 des halbjährlichen Gesamtbeitrags bei halbjährlicher Beitrags-

zahlung bzw. 
 1/360 des jährlichen Gesamtbeitrags bei jährlicher Beitragszahlung. 

Bei Einmalbeitrag 
Anzahl der Tage, an denen Versicherungsschutz bestanden hat, d. h. bis 
zum Zugang des Widerrufs, geteilt durch die ursprüngliche (vertraglich ver-
einbarte gesamte) Versicherungsdauer in Tagen, multipliziert mit dem Ein-
malbeitrag. Die Erstattung zurückzuzahlender Beträge erfolgt unverzüg-
lich, spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs. Beginnt der Versi-
cherungsschutz nicht vor dem Ende der Widerrufsfrist, hat der wirksame 
Widerruf zur Folge, dass empfangene Leistungen zurückzugewähren und 
gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben sind. 
Besondere Hinweise 
Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrücklichen 
Wunsch sowohl von Ihnen als auch von uns vollständig erfüllt ist, bevor Sie 
Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 
Ende der Widerrufsbelehrung 

12. Laufzeit 
Die Laufzeit des Vertrags ergibt sich aus dem Antrag oder dem Angebot. 

13. Angaben zur Beendigung des Vertrags, insbesondere zu den 
vertraglichen Kündigungsbedingungen 
Wird der Erst- oder Einmalbeitrag nicht oder nicht rechtzeitig gezahlt, ist 
der Versicherer berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. Wird die vorver-
tragliche Anzeigepflicht verletzt, kann der Versicherer ebenfalls vom Ver-
trag zurücktreten oder kündigen. Der Vertrag kann von beiden Seiten zum 
vereinbarten Ablauf und nach Eintritt eines Versicherungsfalls gekündigt 
werden. Der Versicherer kann außerdem bei Zahlungsverzug mit einem 
Folgebeitrag und bei Insolvenz des Versicherungsnehmers kündigen. Wei-
tere Einzelheiten, insbesondere zu den Kündigungsfristen, sind den dem 
Vertrag zugrunde liegenden Bedingungen zu entnehmen. 

14. Angabe des Rechts, welches der Versicherer bei der Vertragsan-
bahnung der Beziehung zum Versicherungsnehmer zugrunde legt 
Den vorvertraglichen Beziehungen liegt deutsches Recht zugrunde. 

15. Anwendbares Recht und zuständiges Gericht 
Dem Vertrag liegt deutsches Recht zugrunde. Der Gerichtsstand ist in den 
dem Vertrag zugrunde liegenden Bedingungen geregelt. 

16. Maßgebliche Vertragssprache 
Wir teilen Ihnen alle Vertragsbedingungen und die vorliegenden Ver-
tragsinformationen in deutscher Sprache mit. Während der Laufzeit dieses 
Vertrags kommunizieren wir mit Ihnen auf Deutsch. 

17. Außergerichtliche Beschwerde und Rechtsbehelfsverfahren 
Sollten Sie mit unseren Entscheidungen nicht einverstanden sein, haben 
Sie zur außergerichtlichen Streitbeilegung die Möglichkeit, als unabhängi-
gen und neutralen Schlichter den Versicherungsombudsmann anzurufen: 
Versicherungsombudsmann e.V., Postfach 080632, 10006 Berlin, Tel.: 
0800 3696000, Fax: 0800 3699000, E-Mail: beschwerde@versiche-
rungsombudsmann.de. Das Schlichtungsverfahren ist bis zu einem Be-
schwerdewert von 100.000 € möglich und für Sie kostenfrei. Es bleibt Ihnen 
unbenommen, Ihr Anliegen auf dem ordentlichen Rechtsweg vorzubrin-
gen. 

18. Möglichkeit einer Beschwerde bei der unter Ziffer 4 genannten 
Behörde 
Sollten Sie mit unserer Entscheidung nicht einverstanden sein, haben Sie 
die Möglichkeit, bei der unter Ziffer 4 genannten Aufsichtsbehörde Be-
schwerde einzulegen.

 


